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Teil A: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

1. Erläutern Sie die Merkmale, nach denen Betriebe zu Gruppen zusammengefasst werden können (Betriebstypologie)!
(10 Punkte)
2. Stellen Sie die Aufgaben und Herangehensweise des internen Rechnungswesens (der Kostenrechnung) dar!
(20 Punkte)
3. Erklären Sie das Wesen der Aufbauorganisation und die Gestaltungsvarianten für Leitungssysteme!
(20 Punkte)
4. Charakterisieren Sie die Ziele und Formen und die staatliche Regulierung von Kartellen!
(10 Punkte)
Teil B: Grundlagen des Marketing

Aufgabe 1:                                           (30 Punkte)

Die Unternehmensleitung der ABC GmbH beabsichtigt, dass Produktprogramm zu bereinigen. Die Programmanalyse soll auf Grundlage folgender Daten durchgeführt werden:

	PRIVATE
Produkt
	Preis je Stück
in DM
	variable Stück-
kosten in DM
	Fixkosten in

DM
	Absatzmenge in
Stück

	A
	32,00
	20,00
	6000,00
	1500

	B
	21,00
	17,00
	1500,00
	400

	C
	15,00
	8,50
	2450,00
	350

	D
	56,00
	62,00
	800,00
	80


1. Bewerten Sie das Absatzprogramm auf der Grundlage der Volkostenrechnung! Welche Produkte sollen angeboten werden? Errechnen Sie den Gesamtgewinn für dieses Absatzprogramm!

                                                                                                                                                          (10 Punkte)

2. Bewerten Sie das Absatzprogramm auf der Grundlage der Teilkostenrechnung! Welche Produkte sollen hier eliminiert werden? Errechnen Sie den Gesamtgewinn für dieses Absatzprogramm!

                                                                                                                                                   (10 Punkte)

3. Nennen Sie zusätzliche Kriterien, die für die Eliminierungsentscheidung relevant sind!

                                                                                                                                                   (10 Punkte)

Aufgabe 2:                                           (30 Punkte)
Im Rahmen des Neustrukturierungsprozesses wird im Unternehmen ABC GmbH auch über neue Möglichkeiten der Distribution für Produkt B nachgedacht. Dabei stehen folgende, sich gegenseitig ausschließende, Alternativen zur Auswahl:

Absatzmittler X fordert ein Fixum von 1400,00 DM im Monat. Zusätzlich verlangt er 6% der von ihm vermittelten Umsätze. Absatzmittler Y verlangt nur eine Umsatzprovision von 10%.

1. Errechen Sie die Kosten der Absatzalternativen, wenn beide Absatzmittler in der Lage sind, 400 Stück zu einem Preis von 21,00 DM zu verkaufen! Für welche Alternative wird sich die Unternehmensleitung entscheiden, wenn Sie nach der kostengünstigsten Alternative sucht?

                                                                                                                                                          (5 Punkte)

2. Bei welcher Absatzmenge ist die Höhe der Kosten beider Absatzalternativen gleich? Gehen Sie dabei von einem Preis P=30,00 DM aus!

                                                                                                                                                                (8 Punkte)
3. Aufgrund einer äußerst günstigen Marktentwicklung kann das Unternehmen seine Marktposition ausbauen. Absatzmittler Y ist in der Lage, 1000 Stück des Produktes B zu einem Preis von 30,00 DM je Stück zu verkaufen. Absatzmittler X ist sogar in der Lage, 1500 Stück vom Produkt B zu dem Preis von 30,00 DM zu verkaufen. Für welche Alternative wird sich die Unternehmensleitung in diesem Fall entscheiden?

                                                                                                                                                        (10 Punkte)
  4.     Nennen Sie zusätzliche Kriterien, die bei der Auswahl von Absatzmittlern von Bedeutung sind!

                                                                                                                                                                   (7 Punkte) 

Teil C: Produktionswirtschaft

1. Aufgabe                (20 Punkte)

Die Teilefertigung eines Unternehmens besteht aus drei Werkstätten (W1 – W2), mit jeweils 3 Kapazitätseinheiten (K1 – K3). In allen Werkstätten werde maschinelle Prozesse ausgeführt.

Analysieren Sie auf der Grundlage der nachfolgenden Aufgaben die Kapazitätssituation dieser Teilefertigung im Planjahr und leiten Sie daraus aufbauend Maßnahmen zum Ausgleich der Kapazitätsbilanz ab. Gehen Sie dabei entsprechend der formulierten Teilaufgabenstellungen vor. Der jährlich real verfügbare Kapazitätsbestand einer Arbeitskraft (AK) beträgt 1800 Stunden, der eines Betriebsmittels (BM) 5400 Stunden.

( Zahlenmäßiger Bestand an AK und BM

	
	W1
	W2
	W3

	
	AK
	BM
	AK
	BM
	AK
	BM

	KE1
	6
	2
	10
	1
	17
	3

	KE2
	8
	3
	4
	1
	5
	1

	KE3
	16
	6
	8
	3
	5
	5


( Kapazitätsbedarf des Jahresproduktionsprogramms (Angaben in Stunden)

	
	W1
	W2
	W3

	KE1
	14 800
	16 200
	16 200

	KE2
	13 400
	10 800
	5 400

	KE3
	25 800
	9 000
	27 000


Teilaufgabenstellungen

1.  Ermitteln Sie das Kapazitätsangebot der AK in der Teilefertigung                                            (3 Punkte)
2.  Ermitteln Sie das Kapazitätsangebot der BM in der Teilefertigung                                            (3 Punkte)
3.  Ermitteln Sie das Kapazitätsangebot jeder KE der Teilefertigung                                              (3 Punkte)
4.  Ermitteln Sie die Differenzmatrix der Teilefertigung                                                                  (3 Punkte)
5.  Leiten Sie aus der gegebenen Situation Maßnahmen zur bedarfsgerechten Gestaltung der Kapazität ab.   

     Stellen Sie dazu die Verlustzeitmatrix auf. Zeigen Sie die Wirkung der Maßnahmen in den betroffenen    

     KE. Vorrangige Zielstellung der gestaltenden Maßnahmen ist die vollständige Realisierung des  

     geplanten Produktionsprogramms. Nutzen Sie dazu betriebsinterne Möglichkeiten. Gehen Sie davon 

     aus, dass die KE innerhalb einer Werkstatt aus technischer / technologischer Sicht miteinander 

     vergleichbar sind.                                                                                                                         (8 Punkte)

2. Aufgabe              (20 Punkte)
    ( Vorgehensweise zur Produktentwicklung

1.  Benennen Sie die durchzuführenden Arbeitsschritte im Rahmen der Vorgehensweise zur 

      Produktentwicklung.                                                                                                                   (8 Punkte)
2.  Beschreiben Sie die Zielstellung, die mit jedem der benannten Arbeitsschritte verfolgt wird.

                                                                                                                                                        (12 Punkte)

3. Aufgabe              (20 Punkte)
· Maßnahmenkomplexe / Schwerpunktaufgaben der Betriebsmittelwirtschaft

1.  Nennen Sie die Maßnahmenkomplexe bzw. Schwerpunktaufgaben der Betriebsmittelwirtschaft,  

     strukturiert nach dem Lebens- bzw. Nutzungszyklus eines Betriebsmittels im Unternehmen. Welche  

     wesentlichen Punkte bzw. Abschnitte des Zyklus sind mit welchen Maßnahmekomplexen verbunden? 

     Charakterisieren Sie in diesem Zusammenhang die Wirkungen bzw. Ziele dieser Maßnahmekomplexe.

                                                                                                                                                        (10 Punkte)
2.  Gehen Sie besonders auf die Schwerpunktaufgabe ein, die für die Beendigung des Lebenszyklus eines  

     Betriebsmittels im Unternehmen steht. Nennen Sie alle Entscheidungsmöglichkeiten, die sich in diesem  

     Rahmen für ein Betriebsmittel ableiten lassen.                                                                          (10 Punkte) 

Quelle: Universität Rostock / Ergänzungen und Lösungen bitte an info@skripte.net

